
Und es geschah, als Isaak alt 
geworden war und seine Augen zu 
schwach waren, um zu sehen, da 
rief er Esau, seinen älteren Sohn, 
und sprach zu ihm: Mein Sohn! Und 
er sprach zu ihm: Hier bin ich!

Und er sprach: Sieh doch, ich bin alt 
geworden, ich weiß nicht den Tag 
meines Todes.

Und nun nimm doch dein 
Jagdgerät, deinen Köcher und 
deinen Bogen, und geh hinaus aufs 
Feld und erjage mir ein Wildbret;

und bereite mir ein schmackhaftes 
Gericht, wie ich es gern habe, und 
bring es mir her, dass ich esse, 
damit meine Seele dich segne, ehe 
ich sterbe. 

Und Rebekka hörte zu, als Isaak zu 
seinem Sohn Esau redete. Und Esau 
ging aufs Feld, ein Wildbret zu 
erjagen, um es heimzubringen.

1 .  M O S E  2 7 , 1 - 5
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6  T H E M E N

• Isaaks Wunsch

• Rebekkas List

• Jakobs Täuschung

• Isaak segnet Jakob

• Esaus Rückkehr und Reaktion

• Rebekkas Sorge
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I S A A K S  W U N S C H

• Isaak ist fast blind geworden.

• Isaaks Einsicht in geistliche Dinge 
war verschwunden.

• Er hat die Anweisung Gottes 
vergessen und will Esau segnen.

• Bei Mose war das im hohen Alter 
anders (5. Mose 34,7).

• irdische Sicht: Verlangen nach 
einem schmackhaften Gericht

• Er irrt, was seinen Tod betrifft. Hier 
ist er 137 Jahre alt, er wurde aber 
180 Jahre alt (1. Mose 35,28.29).

Und es geschah, als Isaak alt 
geworden war und seine Augen 
zu schwach waren, um zu sehen …

1 .  M O S E  2 7 , 1

Und Mose war 120 Jahre alt, als er starb; sein Auge war 
nicht schwach geworden und seine Kraft nicht 
geschwunden.

5 .  M O S E  3 4 , 7
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R E B E K K A S  L I S T

• Rebekka antwortet mit List und 
fragt nicht Gott.

• Früher kam sie mit ihren Sorgen 
zu Gott (1. Mose 25,21.22).

• Rebekka nutzt für den Betrug 
zwei Ziegenböckchen (Tier zum 
Sündopfer).

• Jakob hat zunächst Vorbehalte.

Und Rebekka sprach zu ihrem 
Sohn Jakob und sagte: Siehe, ich 
habe deinen Vater zu deinem 
Bruder Esau reden hören.

1 .  M O S E  2 7 , 6

Und Isaak bat den HERRN für seine Frau, denn sie war 
unfruchtbar; und der HERR ließ sich von ihm erbitten, und 
Rebekka, seine Frau, wurde schwanger.

Und die Kinder stießen sich in ihr; und sie sprach: Wenn es 
so steht, warum geschieht mir dies? Und sie ging hin, um 
den HERRN zu befragen.

1 .  M O S E  2 5 , 2 1 . 2 2
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R E B E K K A S  L I S T

Und er ging und holte sie und 
brachte sie seiner Mutter. Und 
seine Mutter bereitete ein 
schmackhaftes Gericht, wie sein 
Vater es gern hatte.

Und Rebekka nahm die Kleider 
Esaus, ihres älteren Sohnes, die 
kostbaren, die bei ihr im Haus 
waren, und zog sie Jakob, ihrem 
jüngeren Sohn, an;

und die Felle der Ziegenböckchen 
zog sie über seine Hände und 
über die Glätte seines Halses,

und sie gab das schmackhafte 
Gericht und das Brot, das sie 
bereitet hatte, in die Hand ihres 
Sohnes Jakob.

1 .  M O S E  2 7 , 1 4 - 1 7
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J A K O B S  T Ä U S C H U N G

Und Jakob trat hin zu seinem 
Vater Isaak; und er betastete ihn 
und sprach: Die Stimme ist Jakobs 
Stimme, aber die Hände sind 
Esaus Hände.

1 .  M O S E  2 7 , 2 2

• Seine Worte (wie eines Gläubigen) 
und sein Wandel (wie die Welt) 
sind nicht in Übereinstimmung.

• Isaak hat dreimal Zweifel
(V. 20.22.24), aber er glaubt der 
Lüge.

… wie ihr wisst, was wir unter euch waren um euretwillen.

1 .  T H E S S A L O N I C H E R  1 , 5
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Und Isaak sprach zu seinem Sohn: 
Wie hast du es denn so schnell 
gefunden, mein Sohn? Und er 
sprach: Weil der HERR, dein Gott, 
es mir begegnen ließ.

1 .  M O S E  2 7 , 2 0

• „dein Gott“:

• Jakob muss die Sprache Esaus 
sprechen.

• Er konnte nicht sagen „mein Gott“.

J A K O B S  T Ä U S C H U N G
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Und er trat hinzu und küsste ihn; 
und er roch den Geruch seiner 
Kleider, und er segnete ihn und 
sprach:

1 .  M O S E  2 7 , 2 7

• Isaak segnet Jakob mit …

• der Fülle des Himmels und der Erde

• der Herrschaft über andere Völker 
und seinen Bruder

• Fluch über alle, die ihn verfluchen, 
und Segen für alle, die ihn segnen.

• Das war nicht der Segen, den Gott 
in seiner Fülle Jakob zugedacht 
hatte.

• Er korrigiert das etwas in 1. Mo 28,4.

• Erst Gott beschreibt den vollen 
Segen in 1. Mo 35,11.12.

• Von Glauben ist hier wenig zu 
sehen.

I S A A K S  S E G E N
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… als Jakob gerade von seinem 
Vater Isaak hinausgegangen war, 
da kam sein Bruder Esau von 
seiner Jagd.

1 .  M O S E  2 7 , 3 0

• Esau kommt zurück und Isaak 
erschrickt.
• Sein Gewissen wird angesprochen. 

Er kommt in das Licht Gottes.

• Isaak nimmt den Segen nicht 
zurück, sondern bestätigt ihn.
• Er unterwirft sich dem Willen 

Gottes.

• Darum wird der an Jakob gegebene 
Segen als Tat des Glaubens gesehen 
(Heb 11,20).

• Esau sucht den Segen, mit dem 
Jakob gesegnet worden war, mit 
Tränen, aber er wurde verworfen 
(Heb 12,16.17). 

• Esau sucht nicht die Buße.

E S A U S  R Ü C K K E H R

Durch Glauben segnete Isaak in Bezug auf zukünftige 
Dinge Jakob und Esau.

H E B R Ä E R  1 1 , 2 0
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Da sprach er: Ist es nicht, weil man 
ihm den Namen Jakob gegeben 
hat, dass er mich nun zweimal 
überlistet hat? Mein Erstgeburts-
recht hat er weggenommen, und 
siehe, nun hat er meinen Segen 
weggenommen! Und er sprach: 
Hast du für mich keinen Segen 
aufbewahrt?

1 .  M O S E  2 7 , 3 6

• Esau macht falsche Aussagen.

• Er hat sein Erstgeburtsrecht freiwillig 
getauscht.

• Er sucht die Schuld nicht bei sich.

• Auch Esau bekommt einen Segen.

• fern von der Fettigkeit der Erde und

• ohne den Tau des Himmels

E S A U S  R Ü C K K E H R
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Und Esau feindete Jakob an wegen 
des Segens, womit sein Vater ihn 
gesegnet hatte; und Esau sprach in 
seinem Herzen: Es nahen die Tage 
der Trauer um meinen Vater, dann 
werde ich meinen Bruder Jakob 
erschlagen.

1 .  M O S E  2 7 , 4 1

• Esau trägt die Kennzeichen Kains 
(1. Joh 3,12), der den ersten 
Brudermord verübte.

K E N N Z E I C H E N  K A I N S
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Und Rebekka wurden die Worte 
Esaus, ihres älteren Sohnes, berichtet; 
und sie sandte hin und ließ Jakob, 
ihren jüngeren Sohn, rufen und 
sprach zu ihm: Siehe, dein Bruder 
Esau will sich an dir rächen, indem er 
dich erschlägt.

Und nun, mein Sohn, höre auf meine 
Stimme und mach dich auf, flieh zu 
meinem Bruder Laban nach Haran; 

und bleib einige Zeit bei ihm, bis der 
Grimm deines Bruders sich wendet.

1 .  M O S E  2 7 , 4 2 - 4 4

• Rebekka und Jakob haben 
bekommen, was sie wollten, aber 
es folgen Leiden.

• Jakob muss fliehen.

• Rebekka und seine Mutter werden 
sich nicht mehr wiedersehen.

R E B E K K A S  S O R G E
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Und Rebekka sprach zu Isaak: Ich 
verachte das Leben wegen der 
Töchter Heths; wenn Jakob eine 
Frau nähme von den Töchtern 
Heths, wie diese, von den Töchtern 
des Landes, wozu nützt mir dann 
das Leben?

1 .  M O S E  2 7 , 4 6

• Rebekka versucht, die Flucht 
Jakobs in einen Segensweg 
umzuwandeln.

• Gott lässt sich nicht täuschen
(Hos 12,13a).

E I N  L E T Z T E R  T R I C K

Und Jakob floh in das Gebiet von Aram …

H O S E A  1 2 , 1 3
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